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Prüfauftrag: 
Wildmüllabladung und Unrat auf öffentlichen Plätzen bekämpfen - 
Umweltverschmutzung darf kein Kavaliersdelikt bleiben 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Pöppe, 
 
bitte nehmen Sie folgenden Prüfauftrag zur Sache der Freien Demokraten auf 
die Tagesordnung der vorbezeichneten Ausschusssitzung auf. Herzlichen 
Dank. 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Ausschuss beauftragt den ASP Paderborn zur Eindämmung der 
Wildmüllproblematik und allgemeinen Verunreinigung öffentlicher Flächen zu 
prüfen, 
 
1. ob anschließend an die derzeit laufenden Werbemaßnahmen durch eine 

“Sozial-Scham-Kampagne" zur Sensibilisierung der Wildmüllabladungen 
bzw. allgemeiner Verunreinigung geschaltet werden kann, 

2. ob die Kosten der vorgehaltenen Infrastruktur auf eine Neufassung der 
einschlägigen Delikte zur Wildmüllentsorgung bzw. Verunreinigung 
öffentlicher Flächen im Bußgeldkatalog umgelegt werden können, 

3. ob öffentliche Abfallbehältnisse ausreichend zur Verfügung stehen und 
4. ob weitere Möglichkeiten der Verursacheridentifizierung bestehen. 
 
Begründung: 
 

Am Paderborner Waldrand, an uneinsichtigen Feldwegen oder direkt an 
Straßenrändern verärgert illegal abgelegter Müll immer wieder die 
Bevölkerung. Überall dort, wo Fahrzeuge unbehelligt zum Ausladen vorfahren 
können, werden alte Autoreifen, Fernseher, Drucker, Schränke, teilweise 
sogar gesamte Wohnungseinrichtungen illegal entsorgt.– und all dies, obwohl 
der ASP mit seinen Recyclinghöfen eine qualitativ herausragende, 
benutzerfreundliche und zumeist gar kostenlose Entsorgung anbietet.  
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Dieser Akt der Umweltverschmutzung stellt eine große Gefährdung für die 
Umwelt dar, weil illegale Müllentsorgungen Schadstoffe emittieren, eine 
Brandgefahr darstellen können oder die Fauna bedrohen. 
 
Mit der vorhandenen, guten Meldestruktur sind Müllablagerungen einfach 
und schnell dem ASP anzuzeigen. Der ASP arbeitet diese Meldungen zügig ab, 
jedoch entstehen hierdurch neben höherem Verwaltungsaufwand weitere 
Kosten – ganz unnötig und am Ende einzig und allein zu Lasten der 
Allgemeinheit. 
 
Gegen mögliche Verursacher wird ein Verfahren nach dem Gesetz über 
                                                                     
                            , doch vereinzelt gelingt es mitunter 
Verursacher zu ermitteln. Doch die der Allgemeinheit hierdurch aufgelegten 
Kosten werden durch die Bußgelder nicht ansatzweise gedeckt. 
 
Ziel muss es sein, die Ablagerung von Wildmüll gezielt zu bekämpfen. Hierzu 
kann ein auf unterschiedliche Gruppen, Motive und Verhaltensweisen 
ausgerichtetes Marketing für ein sauberes Paderborn ebenso wie eine 
Anpassung des Bußgeldkatalogs und die Schaffung von öffentlichen 
Abfallbehältnissen beitragen. 
 
Letztere sind insbesondere für aufgenommenen Hundekot essentiell, damit 
Hundebesitzer gar nicht erst in die Versuchung kommen, ihre 
Hinterlassenschaften nicht ordnungsgemäß in einem Abfalleimer zu 
entsorgen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Alexander Senn gez. Sascha Pöppe  
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